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Klos terbrüder
kos ten den Moment voll aus.
kos ten den Moment voll 

Eschweger Klos terbräu 

– das Bier für hier.

WR heute
Für Pauline Meinl
erfüllt sich ein Traum
Die 13-jährige Handballerin Pau-
line Meinl hat den Sprung ins
Sportinternat des Thüringer HC
geschafft. Zuvor hatte sie mehre-
re Trainingseinheiten absolviert,
ehe sie die Zusage für den Platz in

Erfurt erhielt. Für die Wanfriede-
rin, die zuletzt beim SV Reichen-
sachsen spielte, geht damit ein
sportlicher Traum in Erfüllung.
Die ganze Geschichte lesen Sie
im LOKALSPORT

Klarer
Auftrag
HARALD SAGAWE über
die Nominierung Reuß’

E indrucksvoll haben die So-
zialdemokraten am Don-
nerstagabend für ihren

Landratskandidaten Stefan Reuß
geworben und mit einem ein-
deutigen Votum Geschlossen-
heit gezeigt. Dass an der Wieder-
wahl Reuß’ kaum Zweifel beste-
hen, scheint selbst für den politi-
schen Gegner längst festzuste-
hen. Die CDU verzichtet auf ei-
nen eigenen Kandidaten. Dem
Wähler wird damit die Chance
auf eine Wahl zwischen Bewer-
bern erst gar nicht gegeben.
Aber angesichts der Aussichtslo-
sigkeit ist durchaus zu verste-
hen, dass Politikprofis wie
Eschweges Bürgermeister Ale-
xander Heppe und dessen Wan-
frieder Amtskollege Wilhelm
Gebhard sich ihre Kandidatur
für die Zeit nach Reuß aufheben.

Wenig gelungen die Videoein-
spielungen am Donnerstag-
abend: Der hessische Landeschef
Thorsten Schäfer-Gümbel kam
in seiner Tele-Botschaft kaum
über nichtssagende Phrasen hi-
naus; SPD-Kanzlerkandidat Mar-
tin Schulz schien nicht so recht
zu wissen, was er mit seinem
Statement befeuern sollte – bei
der geografischen Zuordnung
kam er mit Hersfeld-Rotenburg
und Werra-Meißner durcheinan-
der. hs@werra-rundschau.de
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Unsere Region liegt im Be-
reich einer Tief druck zo ne.

Bedeckt mit Regen

Reichensachsen und der Spiel-
mannszug Werratal 1956 wollen
ihren Gewinn in die Jugendar-
beit investieren. (esp) Foto: Spanel

gegen. Und auch die Zweit- und
Drittplatzierten feierten im WR-
Zelt am Eschweger Stad mit: Die
Damenhandballsparte des SV

Am Freitag nahm der Vorsitzen-
de Matthias Hehling einen
Scheck über 2000 Euro von Re-
dakteurin Stefanie Salzmann ent-

Die Freiwillige Feuerwehr Gre-
bendorf ist als Sieger aus der Ak-
tion „Vereint stark“ der Werra-
Rundschau hervorgegangen.

WR-Aktion „Vereint stark“: Feuerwehr Grebendorf gewinnt

tralisierung und Stärkung des
ländlichen Raums. „Wir brau-
chen eine gute Siedlungsent-
wicklung“, sagte Reuß vor sei-
ner erneuten Benennung zum
Landratskandidat und nannte
die bayerische Region um Hof
als modellhaftes Beispiel für
die Verlagerung öffentlicher
Dienstleistung in struktur-
schwache Regionen.

Bei der Wahl am 24. Sep-

V O N H A R A L D S A G A W E

ESCHWEGE. „Wir werden den
Werra-Meißner-Kreis gegen
den Metropolenwahn verteidi-
gen“, kündigte Stefan Reuß
(SPD) beim Nominierungspar-
teitag an. Der Landrat warb da-
für, die eigenen Stärken zu be-
tonen, Selbstbewusstsein zu
zeigen. Mit der Nominierung
am Donnerstagabend im
Eschweger E-Werk mit 97,5
Prozent der Stimmen ist Reuß
auch offiziell der Kandidat sei-
ner Partei bei der Landrats-
wahl im September. Er bekam
80 der 82 Delegiertenstim-
men, eine Stimme war ungül-
tig, ein Wahlmann votierte ge-
gen Reuß.

Reuß forderte beim Kreis-
parteitag seiner Partei Dezen-

Reuß fordert wieder
mehr Selbstbewusstsein
SPD-Kandidat mit 97,5 Prozent für Landratswahl nominiert

tember strebt Reuß seine drit-
te sechsjährige Amtszeit an.
Voraussichtlich wird er ohne
Gegenkandidat in die Wahl
gehen. Die CDU erklärte be-
reits den Verzicht. Ob andere
Parteien oder Wählergruppen
Bewerber nominieren oder
unabhängige Kandidaten an-
treten, wird sich bis Mitte des
Monats zeigen. Nach Anga-
ben von Kreissprecher Jörg
Klinge endet die Bewerbungs-
frist am 17. Juli. SPD- Unterbe-
zirksvorsitzende Karina Fiss-
mann kritisierte am Donners-
tagabend die CDU im Kreis:
„Dass die CDU keinen Kandi-
daten stellt, weil sie mit Ste-
fan Reuß’ Arbeit zufrieden
sei, ist an Populismus nicht
zu überbieten.“
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Stefan Reuß

Start in die Sommerferien
Gestern durften Tausende Schüler aus Hessen in die ersehnten Som-
merferien starten und ihre Zeugnisse entgegennehmen. Sechs Wo-
chen haben die Schüler nun Zeit für die Dinge, die im meist stressi-
gen Schulalltag oft nicht machbar sind. Viele nutzen die Ferien daher,
um mit der Familie in den Urlaub zu fahren. Reichlich gute Noten ha-
gelte es in der Klasse 5b der Friedrich-Wilhelm-Schule – so konnten
die Schüler beruhigt aus deren Klassenraum ziehen. (mf) Foto: Funk

HESSISCH LICHTENAU. In-
nerhalb von zehn Minuten er-
eignete sich der gleiche Unfall
an derselben Stelle auf der
Bergstraße in Hessisch Lichte-
nau: Der erste Unfall ereignete
sich laut Polizei gegen 16.30
Uhr, als ein 17-Jähriger aus
Kaufungen mit seinem Motor-
rad in einer Kurve der Berg-
straße auf regennasser Fahr-
bahn den Halt verlor und
stürzte. Der leicht verletzte
17-Jährige wurde in die Ortho-
pädische Klinik gebracht. Den
Schaden schätzen die Beam-
ten auf 1000 Euro. Zehn Minu-
ten später stürzte an dersel-
ben Stelle ein ebenfalls 17-jäh-
riger Motorradfahrer mit sei-
nem gleichaltrigen Sozius.
Beide wurden durch den Sturz
ebenfalls leicht verletzt. Den
Schaden hier schätzen die Be-
amten auf etwa 500 Euro. (dir)
• Hinweise unter Tel.
0 55 42/9 30 40

Zwei Unfälle in
kurzer Zeit an
derselben Stelle

WERRA-MEISSNER. Die Zahl
der Arbeitslosen ist im Juni
weiter zurückgegangen. Wie
die Agentur für Arbeit mitteilt,
liegt die Arbeitslosenquote im
Werra-Meißner-Kreis nur noch
bei 5,5 Prozent. Im Mai waren
es noch 5,7 Prozent. Im Kreis-
teil Witzenhausen ist die Lage
mit einer Quote von 5,4 Pro-
zent sogar noch besser als der
Kreisschnitt. Der Kreisteil
Eschwege liegt bei 5,6 Prozent.

Im Nachbarlandkreis Kassel
ist die Vollbeschäftigung – zu-
mindest aus statistischer Sicht
– schon fast geschafft: Hier
liegt die Arbeitslosenquote bei
4,1 Prozent, von Vollbeschäfti-
gung spricht man ab einer
Quote von vier Prozent.

Für die Stadt Kassel weist
die Statistik jetzt eine Quote
von 7,9 Prozent aus. Im Vor-
jahr waren es noch 9,1 Pro-
zent. (fst) SEITE 2

Wieder weniger
Arbeitslose
im Landkreis

BERLIN. Zwei ehemals wichti-
ge Objekte der Eschweger
Bahn-Infrastruktur sind am
gestrigen Freitag in Berlin er-
folgreich versteigert worden.
Für das teilweise bewohnte
Bahnhofsgebäude in Albun-
gen erhielt ein Unternehmen
für 20 500 Euro den Zuschlag.
165 Quadratmeter sind hier
vermietet, 90 stehen leer. Das
Areal ist 1400 Quadratmeter
groß. Der frühere Ringlok-
schuppen in Eltmannshausen
kam für 33 000 Euro unter den
Hammer. Für den denkmalge-
schützten, im Jahr 1875 ge-
bauten Lokschuppen hatte der
Startpreis bei nur 1500 Euro
gelegen. Letztlich machte ein
Bieter, der per Telefon zuge-
schaltet war, das Rennen. Seit
März hatten sich bis bereits
über 60 Kaufinteressenten für
dieses besondere Objekt ge-
meldet. (ts)

Ehemaliger
Lokschuppen
ist verkauft
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DFB-Elf gegen Chile
im Confed-Cup-Finale
Die deutsche Fußball-National-
mannschaft steht im Finale des
Confed Cups. In St. Petersburg
geht es für das Perspektivteam
von Bundestrainer Joachim Löw
(Foto) am Sonntag ab 20 Uhr
(live im ZDF) gegen Südamerika-
meister Chile. Die Favoritenrolle
ist vor dem Endspiel nicht ein-
deutig vergeben. Eine Analyse le-
sen Sie im SPORT

Nachrichten
kompakt

Ex-Löwen-Coach
Hamann im Interview
Matthias Ha-
mann (Foto), Ex-
Coach des KSV
Hessen, arbeitet
nun als Scout für
Fußball-Bundes-
ligist Eintracht
Frankfurt. Im In-
terview spricht er über seinen
neuen Job und wie er den insol-
venten Regionalligisten unter-
stützen möchte. SPORT

Bundestag stimmt
Ehe für alle zu
Homosexuelle Paare können
sich bald auch in Deutschland
das Ja-Wort geben: In einer his-
torischen Entscheidung be-
schloss der Bundestag gestern
das Gesetz zur Ehe für alle. Dafür
votierten 393 Abgeordnete, da-
runter 75 Unionsabgeordnete.
Kanzlerin Merkel (CDU) stimmte
mit Nein. POLITIK

Becker: Bin nicht
zahlungsunfähig
Tennislegende Boris Becker hat
Berichte über eine angebliche
Pleite zurückgewiesen. „Ich bin
weder zahlungsunfähig noch
pleite“, sagte Becker der Süd-
deutschen Zeitung. Er komme
allen seinen Verpflichtungen ge-
genüber Mitarbeitern und sons-
tigen monatlichen Ausgaben
nach. MENSCHEN

Ausstellung zeigt
das alte Frieda
Bereits 1500 Bilder hat die Ar-
beitsgruppe des Heimatvereins
Frieda für die Ausstellung „Frie-
da schwarz-weiß“ erhalten. Zu
sehen sind die Bilder dann beim
Hobby-und Künstlermarkt im
Oktober. SEITE 3
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